
Miteinander Wachsen
Von Balkonbepflanzung
über Mietergärten
bis zu neuen Kooperationen
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Vorwort des Vorstandes

Liebe Mitglieder
und Freunde der Einheit, 

warum ist unser Zusammen-
halt in Zeiten der Krisen wich-
tiger als je zuvor? Die Welt 
scheint sich in einem schnel-
leren Tempo zu verändern, 
als wir begreifen können. 
Nachrichten über Kriege, 
politische Spannungen, wirt-
schaftliche Unsicherheiten 
und gesellschaftliche Brüche 
erreichen uns täglich. Viele 
Menschen tragen Sorgen mit 
sich – um ihre Sicherheit, ihre 
Zukunft und um jene, die ih-
nen nahestehen. Diese Ge-
fühle sind verständlich und 
menschlich.

Doch gerade in solchen un-
ruhigen Zeiten zeigt sich, wie 

wichtig unser Zusammenhalt ist. Krisen können 
Mauern zwischen uns errichten, aber sie können 
auch Brücken bauen, wenn wir uns entscheiden, 
einander zuzuhören, füreinander da zu sein und 
Verantwortung miteinander zu teilen.

Gemeinschaft entsteht nicht erst, wenn alles in 
Ordnung ist. Sie entsteht dann, wenn wir trotz aller 
Herausforderungen füreinander einstehen. Wenn 
wir uns daran erinnern, dass ein „Wir“ mehr verbin-
det als trennt: das Bedürfnis nach Frieden, nach 
einem sicheren Zuhause, nach einem Leben in 
Würde und Respekt.

Zusammenhalt bedeutet, sich gegenseitig Mut zu 
machen, wenn die Welt unruhig scheint. Es bedeu-
tet, Hoffnung zu bewahren – nicht als halbblinden 
Optimismus - sondern als gemeinsame Kraft, die 
uns befähigt, aus schweren Zeiten gestärkt hervor-
zugehen.

Gerade jetzt brauchen wir dieses Miteinander. 
Nicht nur im Kleinen – in Familien, Hausgemein-
schaften, Freundeskreisen –, sondern auch im Gro-
ßen: als Gesellschaft. Wir können die Krisen dieser 
Welt nicht allein lösen. Aber wir können unseren 
Beitrag leisten, indem wir auf Vertrauen statt auf 
Misstrauen bauen, Dialog statt Spaltung, Mitgefühl 
statt Gleichgültigkeit.

Möge uns diese Zeit daran erinnern, dass wir ge-
meinsam mehr sind als die Summe unserer Prob-
leme. Und dass jeder Schritt, den wir aufeinander 
zugehen, ein Schritt hin zu einer besseren, friedli-
cheren Zukunft ist.

Apropos Vergangenheit: Das abgeschlossene 
Geschäftsjahr ist für unser Unternehmen mit einem 
ausgesprochen erfreulichen Ergebnis zu Ende ge-
gangen. Mit großer Zufriedenheit können wir fest-
stellen, dass wir unsere wirtschaftlichen Ziele nicht 
nur erreicht, sondern in mehreren Bereichen über-
troffen haben.

Das hervorragende Jahresergebnis ist ein klarer 
Beleg für die Leistungsfähigkeit unserer Genossen-
schaft und das außerordentliche Engagement 
unserer Mitarbeiter. Wir blicken optimistisch in die 
Zukunft und sind überzeugt, dass wir auch in die-
sem Geschäftsjahr an diese positive Entwicklung 
anknüpfen können.

Wir haben über zwei Jahrzehnte unsere genos-
senschaftliche Spareinrichtung mit großem En-
gagement geführt – stets mit dem Ziel, Ihnen als 
Mitgliedern einen sicheren, verlässlichen und ge-
meinschaftlich getragenen Mehrwert zu bieten. 
Doch die Rahmenbedingungen, unter denen wir 
arbeiten, haben sich erheblich verändert.

Einerseits der wirtschaftliche Druck mit sinkenden 
Erträgen, gestiegene Verwaltungs- und Prüfungs-
kosten sowie andererseits die staatlichen regula-
torischen Anforderungen im Bereich der Sparein-
richtung haben die Gremien der Genossenschaft 
- Vorstand, Aufsichtsrat und Vertreterversammlung 
-  zu einem Beschluss geführt, der schwerfällt, aber 
dennoch notwendig war: Die Beendigung unserer 
genossenschaftlichen Spareinrichtung. 

Wir möchten betonen: Diese Entscheidung, ist 
kein Ausdruck mangelnder Wertschätzung für das 
Vertrauen, das Sie der Spareinrichtung über viele 
Jahre entgegengebracht haben. Im Gegenteil – 
gerade dieses Vertrauen verpflichtet uns, verant-
wortungsvoll zu handeln und die Zukunft unserer 
Genossenschaft als Ganzes zu sichern.
Verantwortungsvoll, Ihre Vorstände

Christian Büttner	     Christian Gottschalk
Vorstandsvorsitzender	     Vorstand
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Seit dem 1. April 2026 verstärkt Carsten Salewsky unser Team als neuer 
Servicemonteur. Als erfahrener Handwerker bringt er das nötige Know-
how und viel praktische Erfahrung mit, um unseren Mitgliedern in allen 
technischen Belangen zuverlässig zur Seite zu stehen.

Ob Kleinreparaturen im und rund um unseren Wohnungsbestand, unkompli-
zierte Hilfe im Alltag oder schnelle Lösungen bei technischen Problemen – Herr 
Salewsky ist überall dort im Einsatz, wo er gebraucht wird. Mit seinem engagierten, 
bodenständigen Auftreten sorgt er dafür, dass Reparaturen rasch erledigt werden 
und sich unsere Mitglieder gut betreut fühlen. Wir heißen Herrn Salewsky herzlich will-
kommen in unserer Genossenschaft und freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Wir freuen uns ganz besonders, Elisabeth Kurz seit dem 01. April 2026 wieder in unse-
rer Genossenschaft als Mitarbeiterin begrüßen zu dürfen. Viele Kolleginnen und Kol-
legen erinnern sich noch gut an ihre zuverlässige, herzliche und zugleich zielorien-
tierte Arbeitsweise – umso schöner ist es, dass sie nun unser Team erneut bereichert.

Frau Kurz unterstützt künftig die Wohnungslotsen im Bereich der Vermietung 
und bringt dabei nicht nur umfangreiche Fachkenntnisse, sondern auch 

ihre große Freude an der direkten Arbeit mit Menschen mit. Sie begleitet 
Interessenten durch alle Schritte des Prozesses, beantwortet Fragen, ver-
mittelt Sicherheit und sorgt dafür, dass sich Menschen schon auf ihrem 
Weg zur Wohnung gut aufgehoben fühlen. Wir heißen Elisabeth Kurz 
herzlich willkommen zurück und freuen uns sehr auf die erneute Zusam-

menarbeit mit ihr.

Marie Beyer

Carsten Salewsky

Elisabeth Kurz

Seit dem 1. März 2026 hat Marie Beyer eine besondere Aufgabe über-
nommen: Als neue Heimat‑ und Kulturlotsin möchte sie die Begegnungs-

stätten Alte Fleischerei und Heimatstern mit Leben erfüllen und zu Orten 
machen, an denen Menschen echte Gemeinschaft erleben. Mit viel Herz 

und Engagement setzt sie sich dafür ein, dass sich Menschen jeden Alters 
willkommen fühlen – von den Allerkleinsten bis zu den Älteren. Schritt für Schritt 

entstehen neue Angebote für Schwangere, Familien, Kinder und Seniorinnen und 
Senioren. Ihr Wunsch ist es, Räume zu schaffen, in denen gelacht, gesprochen, zu-
gehört und miteinander Zeit geteilt wird. Wir begrüßen Marie Beyer herzlich in unserer 
Genossenschaft und wünschen ihr viel Freude und Erfolg für ihre neuen Tätigkeiten.

4 5



6 7



8 9



1110



12 13



OMIS

APFELKUCHEN

ZUTATEN
Für den Rührteig :
100 g weiche Butter
100 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
2 Eier
150 g Weizenmehl
1 Teelöffel Backpulver 
1 Prise Salz

Für die Apfelschicht:
4–5 säuerliche Äpfel
40 g Zucker
1 Teelöffel Zimt
1 Esslöffel Zitronensaft
1 Päckchen Vanillepuddingpulver250 ml Apfelsaft oder Wasser
1 Prise Salz

Für den Zuckerguss:
150 g Puderzucker
2–3 Esslöffel Zitronensaft oder Wasser

Es wird Zeit, den
Backofen anzufeuern -

es wird lecker
1  Heizen Sie den Backofen auf 180 °C 
Ober-/Unterhitze vor und fetten Sie die 
Springform sorgfältig ein. Geben Sie But-
ter, Zucker und Vanillezucker in eine Rühr-
schüssel und rühren Sie alles mehrere Minu-
ten, bis eine helle, cremige Masse entsteht.
Fügen Sie die Eier einzeln hinzu und rühren 
Sie jedes Ei vollständig unter. Mischen Sie 
Mehl, Backpulver und Salz in einer separa-
ten Schüssel und heben Sie die Mischung 
kurz unter die Butter-Ei-Masse, bis ein glatter 
Teig entsteht. Streichen Sie den Teig gleich-
mäßig in die vorbereitete Springform.

2 Schälen Sie die Äpfel, entfernen Sie das 
Kerngehäuse und schneiden Sie sie in klei-
ne Würfel. Verrühren Sie Apfelsaft, Zucker, 
Zimt, Zitronensaft und Vanillepuddingpul-
ver in einem Topf, bis keine Klümpchen 
mehr vorhanden sind. Erhitzen Sie die Mi-
schung unter Rühren, bis sie aufkocht und 
eindickt. Geben Sie die Apfelwürfel hinzu 
und lassen Sie alles 1–2 Minuten leicht kö-
cheln, sodass die Masse dickflüssig wird.

3  Verteilen Sie die heiße Apfelmasse 
gleichmäßig auf dem Teig und streichen 
Sie die Oberfläche glatt. Backen Sie den 
Kuchen auf der mittleren Schiene 45–50 
Minuten. Wird die Oberfläche zu dunkel, 
decken Sie den Kuchen locker mit Back-
papier oder Alufolie ab. Lassen Sie den Ku-
chen anschließend vollständig in der Form 
abkühlen.

4  Sieben Sie den Puderzucker in eine 
Schüssel und rühren Sie Zitronensaft oder 
Wasser esslöffelweise unter, bis ein glatter 
Guss entsteht.
Verteilen Sie ihn auf dem ausgekühlten Ku-
chen und lassen Sie ihn fest werden.

Dann ist Omas Apfelkuchen fertig zum 
Genießen!
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IM SOMMER

ZUSAMMENKOMMEN 

01.05. Saisonstart

16.05. Secco Hand Flohmarkt

30.05. WBG Kinderfrühling

04.-07.06. Sommerkino

12.06. Sommerkonzert: Anakram

27.06. OpenAir Summer Kursfestival

05.07. Kindertheater

Secco Hand Flohmarkt 18.07. 

Sommerkonzert: Acoustica 01.08. 

Harry Potter Quiz 23.08.

WBG Familiensommer 29.08.

Bayou Sondag 06.09.

Secco Hand Flohmarkt 12.09.

Sommerkonzert: Freddy Fischer 19.09.

Kindertheater 20.09.

Hirnzigenpark Erfurt

Rubensstrasse 36

Öffnungszeiten: Mo-Fr 15:00-22:00 Uhr, Sa-So 14:00-22:00 Uhr

www.hirschimpark.de

by Tag24 und WBG

by Frau in Form 

by Theater im Palais

by Theater im Palais
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WILLKOMMEN
IM VORTEILSUNIVERSUM!
Mit EinheitPlus genießen Sie attraktive Rabatte 
und besondere Vorteile.

DAS PORTAL 
Stöbern Sie durch unser 
Online-Portal und finden 
Sie  die besten Deals. 

Nutzen Sie einfach die 
Filterfunktion, um Partner 
in Ihrer Nähe oder passende 
Angebote zu finden.

DIE APP 
App downloaden, Plus-Code eingeben  
oder QR-Code scannen und los geht´s! 
 
Einfach die EinheitPlus-App öffnen, an der 
Kasse vorzeigen und Rabatte erhalten.

DIE KARTE 
Zeigen Sie Ihre 
EinheitPlus-Karte 
an der Kasse vor 
und erhalten Sie 
aktuelle Rabatte 
und Vorteile.

DIE TOP-ANGEBOTE!

Finden Sie ausgewählte 
Partner und ihre Angebote. 
Seien Sie schnell – alle  
Angebote sind dynamisch 
und ohne Gewähr. 

Sichern Sie sich Ihre Plus- 
Aktion und freuen Sie sich auf 
immer neue Angebote zum 
Abheben. Ein Plus für alle! 

Sushifreunde
Von Klassikern wie Maki, Nigiri, Inside Out & Crunchy Sushi bis 
zu Bowls, Suppen & Salaten. Verfeinere dein Menü mit Soßen 
& Dips und genieße süßes Sushi oder Mochis als Dessert. Spa-
re 10% mit Code einheit10 (online, nicht kombinierbar). Jetzt 
bestellen: sushifreunde.de/restaurants/erfurt/

10% Rabatt bei
ONLINEBESTELLUNG

Neuwerkstraße 10 & Am Drosselberg 45, Erfurt

Dachgemüse
Wir machen Städte grün & essbar! Dachgemüse aus Erfurt 
verwandelt Flächen in Oasen. Bio-Gemüse, seltene Sorten 
& Abo-Kisten sowie Saatgut & Workshops. Jetzt Rabatt im 
Onlineshop sichern mit Code „EinheitPlus10“ auf www.
dachgemuese.de

10% Rabatt im ONLINESHOP

Hugo-John-Straße 8, 99086 Erfurt

Soda Taste
Mach deinen Alltag spritzig! Mit SodaTASTE zauberst du frische, 
fruchtige Getränke und hebst jede Party aufs nächste Level. 
Spare bei jedem Einkauf mit dem Code „SODAEINHEIT10“ – 
exklusiv im Onlineshop auf www.sodataste.com. CO2-Zylinder 
mit Geschmack für prickelnde Erfrischung!

10% Rabatt im ONLINESHOP 

Im Grund 3, 99897 Tambach-Dietharz

egapark Erfurt
Spart bei eurem Familienausflug: In den egapark-Familienwo-
chen 2026 erhaltet ihr Rabatt auf die Familientageskarte oder 
Mini! Highlights: Thüringer Sportvereinstag (30.5.), NaturErleb-
nisTag (20.9.) & Kürbiszeit (13.–18.10.).

20% Rabatt   

Gothaer Straße 38, 99094 Erfurt
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Fotowettbewerb
2026 Verborgene Perspektiven

in Erfurt

Gemeinsames Wachsen kann vieles bedeuten. Schauen wir auf unsere Heimat, dann wachsen dort nur 
Blindheit vor den wirklichen Sorgen, Egoismus um des Machterhalts willen, wirtschaftliches Desaster und be-
dingungslose Parteidisziplin. Gewiss, Fehler dürfen gemacht werden und sind wichtig in der Entwicklung ei-
nes Menschen oder einer verantwortungsvollen Gemeinschaft. Aus Fehlern lernt man und wird klug. Doch 
dies vermissen wir nun das dritte Mal in Folge. Zu groß sind die Fehler und zu 
groß ist der Schaden, unter welchem die meisten von uns zu leiden haben.
 
Daher ist es nicht genug, auf unsere Genossenschaft und unser aller 
Handeln hinzuweisen. Wir lernen jeden Tag aus unseren Fehlern, aus 
unserer Arbeit, reflektieren uns und finden Lösungen zum Wohle aller 
Genossenschaftsmitglieder. Jeder Mitarbeiter der Genossenschaft ist 
bestrebt, sein Bestes zu geben und seine individuellen Bedürfnisse und 
Wünsche dem Wohl der Genossenschaft anzupassen und zu 
hinterfragen. So auch der Vorstand. Gelegenheit, hier einmal 
Danke zu sagen. Danke lieber Herr Kollege, danke verehrter 
Herr Gottschalk für die sehr angenehme und erfolgreiche 
Zusammenarbeit. Unser gemeinsamer Weg ist manchmal 
steinig und sehr abenteuerlich, aber immer von Erfolg und 
großer gemeinsamer Freude an unserer Arbeit geprägt.
 
Wir wachsen gemeinsam weiter!

Erfurt ist weit mehr als Dom, Petersberg oder Krä-
merbrücke. Für unseren Fotowettbewerb suchen 
wir Motive, die zeigen, was die Stadt so einzig-
artig macht – besondere Ansichten, die im Alltag 
oft übersehen werden. Auch abseits bekannter 
Postkartenmotive steckt Erfurt voller Schönheit.
Gefragt sind überraschende Perspektiven, unge-
wöhnliche Blickwinkel, besondere Lichtstimmun-
gen, ruhige Momente, Details und stille Ecken. 
Pro Person können bis zu drei Fotos im Querfor-
mat per E-Mail an marketing@wbg-einheit.de 
eingereicht werden. Die zwölf besten Motive er-
scheinen im Familienplaner 2027 und werden mit 
je 50 € prämiert.

Teilnahmebedingungen:
https://www.wbg-einheit.de/teilnahmebedingungen/
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HIER BLÜHT IHNEN WAS!
FRÜHLINGSHAFTE  TIPPS  FÜR  IHREN  BALKON AUS DEM EGAPARK

Entdecken Sie den ega-
park im Jubiläumsjahr!

Auf den Spuren der 
Vergangenheit:

Historische Führungen
17. Mai, 21. Juni, 9. August,
6. September, 4. Oktober -
mit Dr. Rüdiger Kirsten, Stadt-
planer & Landschaftsarchitekt

Es ist Frühling und wer keinen Garten hat, 
kann auch den Balkon mit Balkonkäs-
ten oder kleinen Hochbeeten natur-
nah gestalten. Gut geplant hat, wer 
bereits im Herbst des Vorjahres Blu-
menzwiebeln wie Krokusse, Schnee-
glöckchen, Tulpen, Hyazinthen oder 
Narzissen in Beet und Balkonkästen 
gesteckt hat. Sie komplettieren die Früh-
lingspracht und sorgen bis Mai für Blüten.

Ab Mitte Mai wechselt die Bepflanzung auf 
Beet und Balkon in den Sommerflor. Jetzt be-
ginnt die Zeit der Pelargonien. Profitipp von 
Gartenfachfrau Melanie Trinks, im egapark 
verantwortlich für Sonderschauen: „Wer noch 
Inspiration sucht: 135 historische Pelargonien-
sorten sowie Wild- und Duftarten werden im 
egapark zwischen Halle 4 und dem Danakil 

gezeigt. Zwischen den Hallen wach-
sen und blühen außerdem Fuchsien 

in 250 Sorten und Arten vom Som-
mer bis in den Herbst.“ Bei diesen 
Pflanzen und den züchterisch eng 
mit Erfurt und Benary verbundenen 

Begonien verfügt der egapark über 
eine exzellente Pflanzensammlung. 

Neben den traditionellem Geranien und Pe-
tunien, Fuchsien, Tagetes und Lobelien fühlen 
sich auch mediterrane Pflanzen wie Laven-
del, Rosmarin, Lorbeer oder Thymian auf dem 
Balkon oder im Beet wohl. Große Kübelpflan-
zen dürfen ab Mai in den Garten. Jetzt ist die 
richtige Zeit für die Ansaat einer bunten Som-
merwiese im Vorgarten – die ist pflegeleicht, 
blüht vom Frühsommer bis in den Herbst und 
bietet Nahrung für Insekten.

HIER BLÜHT IHNEN WAS!
Der egapark wird 65! 
2026 ist für den egapark ein besonderes Jahr: 
Zum fünfundsechzigsten Mal jährt sich seine 
Gründung - damals noch als iga‘61. Ein Ort 
der Schönheit und Entspannung ist das Gar-
tendenkmal der Moderne bis heute. 

Der Star unter den Blühwundern ist bis heute 
das rund 6.000 Quadratmeter große Blumen-
beet mit mehr als 200.000 Frühjahrs- und Som-
merblumen. Es ist das größte ornamental 
bepflanzte Blumenbeet Europas. 2026 wird 
das Beet im Stil der 1960er-Jahre bepflanzt 
mit farbintensiven Sorten in Gelb, Orange 
und Rot. Vom 1. Mai bis 6. Juni findet außer-
dem die Jubiläums-Blumenschau in der Halle 
1 statt, in der kunstvolle Pflanzenarrangements 
mit der Parkgeschichte verwoben werden. 
Blumenliebhaber kommen also 2026 im ega-
park voll auf ihre Kosten!

FRÜHLINGSHAFTE  TIPPS  FÜR  IHREN  BALKON AUS DEM EGAPARK

Thüringer 
Sportvereinstag
mit der TanzAlarm Show 
bekannt aus dem KiKA

Rosengartenfest  
Genießen Sie Musik, 
Theater, Workshops, 
Führungen uvm.

Vorträge zum Jubiläum
31. Mai - Zeitreise mit dem 
Diaprojektor - mit Chris Lange, 
Betriebsleiter im egapark

14. Juni - Erlebnisse eines 
ehemaligen Parkleiters - mit 
Horst Schöne, Gartenexperte

Weitere Termine 
entdecken:

Exklusive Vorteile für WBG 
Einheit Mitglieder
Als Mitglied der WBG Einheit1 profitieren 
Sie von attraktiven Vorteilen: Erwach-
sene erhalten 10 % Rabatt auf Tages-
karten und Veranstaltungstickets2 im 
egapark. 
 
Freuen Sie sich auf farbenfrohe 
Blumenpracht, erholsame Spazier-
gänge und unvergessliche Momente 
inmitten des egaparks – und das alles 
zum exklusiven Sonderpreis. 

Nachmittagsticket 
Ab 14 Uhr erhalten Sie an Wochenen-
den3 das vergünstigte Nachmittags-
ticket für 10 Euro (ab 18 Jahre) und 
können ganz entspannt den Tag im 
egapark ausklingen lassen. 
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30. Mai 7. Juni

Lichterfest  
Licht, Musik und 
Genuss verzaubern 
den Sommer

14./15. August
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Kinder mit Liebe und Respekt erziehen
Seit November 2000 ist die gewaltfreie Erziehung gem. 
§ 1631 BGB gesetzlicher Auftrag für alle Erziehungsver-
antwortlichen. Gewalttätigkeit äußert sich allerdings 
nicht nur in körperlichen Übergriff en, auch seelische 
Gewalt kann Kinder verletzen und Spuren hinterlas-
sen. Dazu zählen auch verbale Attacken mit Beschimp-
fungen und Drohungen oder regelmäßiges Anbrüllen, 
Liebesentzug, emotionaler Druck oder Herabwürdi-
gung. Verbale Gewalt hat nicht zwingend etwas mit laut 
werden zu tun. Sie kann beiläufi g dahingesagt sein und 
passiert in der alltäglichen Kommunikation häufi ger als 
man denkt. In Aussprüchen wie „Du nervst mich so.“, 
„Wie doof bist du denn?“ oder „Was hast du denn jetzt 
schon wieder gemacht?“ schwingen zum Beispiel Vor-
würfe und Beleidigungen mit. Sie können bei dem kleineren oder größeren Gegenüber dafür sorgen, 
dass es sich schlecht und wertlos fühlt oder erniedrigt und angegriff en. Daher ist das Instrument der 
gewaltfreien Kommunikation ein geeignetes Mittel, um Konfl ikte besser zu lösen und respektvoll und 
wertschätzend mit Kindern in jedem Alter zu kommunizieren. 

So gelingt die gewalt��eie Kommunikation:

1. Situation 
Wertfrei beobachten und neutral formulieren

„Ich sehe, dass …“
„Hier ist …“

2. Gefühl
Wie geht es mir in dieser Situation

„Ich fühle mich …“
„Ich bin …“

3. Bedürfnis 
Was ist mir wichtig?

„Ich brauche …“ 
„Ich wünsche mir …“

4. Bitten
Womit kann das Bedürfnis erfüllt werden?

„Ich bitte dich …“
„Kannst du bitte …“

Hier zwei klassische Beispiele aus dem Alltag:

Nicht gewaltfrei kommuniziert Gewaltfrei kommuniziert

Überall lässt du deine Spielsachen rumliegen!
Ich sehe deine Spielsachen im Wohnzimmer liegen. 
Ich ärgere mich darüber, denn Ordnung ist mir 
wichtig. Ich bitte dich, deine Sachen in dein Kinder-
zimmer zu räumen

Du bist so laut – das nervt mich!
Ich höre, dass du sehr laut sprichst. Ich bin gerade 
etwas angespannt und brauche Ruhe. Bitte sprich 
doch etwas leiser zu mir.

Für weitere Fragen zum Thema sowie den Bereichen Kriminalprävention und Opferschutz, besuchen Sie uns 
gerne auf unserer Homepage www.weisser-ring.de oder wenden Sie sich an unser Landesbüro in Erfurt.

WEISSER RING e. V. | Landesbüro Thüringen | Michaelisstr. 24 | 99084 Erfurt | Tel.: 0361-3464646
Opfer-Telefon: 116-006 Fo
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Und wenn im Garten die Zeit fehlt? Wir helfen gern!

Unsere Garten- und Landschaftspflege übernimmt
zuverlässig Grünanlagenpflege und Service rund ums
Haus: Rasenschnitt und Rasenpflege, Hecken- und
Gehölzschnitt, Unkrautentfernung, Pflanzarbeiten,
Laubbeseitigung, Reinigungsarbeiten auf Wegeflächen
sowie Grabpflege auf dem Hauptfriedhof Erfurt.

Kontakt: Michael Kuhnke, Tel. 0361 21001-208
gala@christophoruswerk.de

FRÜHLING IN WOHNUNG UND GARTEN
Der Frühling lockt mit neuen Blüten und Pflanzen, die man sich voller Vorfreude in die Wohnung oder den
Garten holen möchte. Doch leider kommt die Enttäuschung oft schneller als erwartet. Trotz guter Pflege
geht eine Pflanze ein, verliert Blätter oder Blüten und die Vielzahl an Pflanzentipps kann schnell
überfordern. Deshalb haben wir für Sie die wichtigsten Ratschläge zusammengetragen, damit Ihre Pflanzen
das ganze Jahr über gedeihen.

Den richtigen Standort
Die meisten Frühjahrsblumen mögen helle Plätze,
aber keine direkte Mittagssonne. Stellen Sie
Pflanzen mit empfindlichen Blättern an ein
Fenster mit Morgenlicht. Drehen Sie Pflanzen alle
paar Tage, damit alle Seiten Licht bekommen.

Richtig gießen
Verfärbungen zeigen, was fehlt. Gelb kann Licht-
oder Stickstoffmangel bedeuten, Rot oder Braun
Trockenheit oder zu viel Sonne. Entfernen Sie
vertrocknete Blätter und passen Sie Wasser, Licht
oder Dünger direkt an.

Das brauchen Pflanzen, damit sie gesund bleiben:

Schädlinge vermeiden
Schädlinge mögen feuchte, schlecht belüftete
Plätze. Zur Vorbeugung gegen Schädlinge sollten
Sie Pflanzen nicht zu eng stellen, regelmäßig
lüften und trockenes Laub entfernen. Befallene
Blätter sollten direkt entfernt werden, um zu
verhindern, dass sich Schädlinge ausbreiten.

Blätter und Blüten beobachten
Zu viel Wasser lässt die Wurzeln faulen, zu wenig
lässt die Blätter welken. Die Erde sollte leicht
feucht, aber nie nass sein. Prüfen Sie das ganz
einfach mit dem Finger. Kübelpflanzen müssen
ein Abflussloch haben. Ein guter Tipp: Morgens
gießen, dann verdunstet das Wasser tagsüber
gleichmäßig.

Pro-Tipp!
Stellen Sie neue Pflanzen in Quarantäne, bevor
Sie sie mit anderen Pflanzen zusammenstellen.
So können Sie sicherstellen, dass keine Parasiten
oder Krankheiten aus dem Laden
mitgebracht wurden. 
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HERRENBERG
ANDREASVORSTADT

MARBACH
WIESENHÜGEL

AM LANDTAG

Marcel Junghanns
Seidelbastweg 44

0361 5557-252
Marcel.Junghanns@wbg-einheit.de

Kathrin Kraus
Heyderstraße 45
0361 5557-255

Kathrin.Kraus@wbg-einheit.de

Nicole Zapke
0361 5557-681

Nicole.Zapke@wbg-einheit.de

DABERSTEDT
URBICH

Susanne Jaenecke
Seidelbastweg 44

0361 5557-253
Susanne.Jaenecke@wbg-einheit.de

DROSSELBERG

Sylke Schieck
Curiestraße 11
0361 5557-257

Sylke.Schieck@wbg-einheit.de
Franziska Wagner

Curiestraße 11
0361 5557-258

Franziska.Wagner@wbg-einheit.de

Ihre  WOHNUNGSLotsen 24h-Notfall-Hotline:
0361 5557-100

Anja Dragan
Jenaer Straße 1
0361 5557-256

Anja.Dragan@wbg-einheit.de Marco Lunkenbein
Jenaer Straße 1
0361 5557-251

Marco.Lunkenbein@wbg-einheit.de

Stefanie Fricke
Heyderstraße 45
0361 5557-259

Stefanie.Fricke@wbg-einheit.de

Sylvio Böhm
0361 5557-682

Sylvio.Boehm@wbg-einheit.de

EINSAMKEITSLOTSE SENIORENLOTSIN

Für technische Anfragen
und Schadenmeldungen

0361 5557-100

Bei Interesse für eine
Wohnung oder ein Mietobjekt

0361 5557-319

ZENTRALE  0361 5557-300

Di. 9:00 - 11:00 / 14:00 -16:00
Do. 9:00 - 11:00 / 14:00 -18:00

sowie nach Vereinbarung

    

SPAREINRICHTUNG

Mo. - Fr. 9:00 - 12:00
Mo. - Di. 13:00 - 16:00
Do. 13:00 - 18:00

UNSERE SERVICEZEITEN
Karl-Marx-Platz 4/99084 Erfurt

Mo. 9:00 - 12:00 / 13:00 -16:00
Di. 9:00 - 12:00 / 13:00 -18:00 
Mi. 9:00 - 12:00 
Do. 9:00 - 12:00 / 13:00 -18:00
Fr. 9:00 - 12:00

HEIMATSTERN
Am Drosselberg 47/99097 Erfurt

ALTE FLEISCHEREI
Hans-Loch-Straße 53/99099 Erfurt

Alle Zeiten und Angebote finden 
Sie im Veranstaltungskalender auf 
www.wbg-einheit.de

Mein kleiner grüner

Ordnung hilft im Alltag und auf dem Balkon. 
Eine Privathaftpflicht hilft im Ernstfall.

Jetzt informieren:  www.tvd-direkt.de 

Kaktus... 
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Kinderfrühling
30. Mai / 10-18 Uhr

HIRNZIGENPARK

Spiel, Spaß
und gute
Laune!
Freier
Eintritt

Moderiert von

WWW.WBG-EINHEIT.DE@WBG_EINHEIT


